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D6 W.de.t g fdd bei Cüten wefter srat! atter-
dings komre die Skatersroppe leidd njcht sia:len,
da dr:c Siraß€n noch aeucül @en. WäüHd die
zaül der Wederd kmtiluierlich gdingd wnd, ist
die Zabl derjenie€4 die eile Radtou Etetueümm,
nitlwejle $ slärk tugevebseD, da$ die ctuF
pe a crcß gryorden ist Mit itb€r 100 iadlem si,
cher utedegs a s€in isl schon ein Problen.
Insgsdl nat die Vemsralhhg Niedelu däs Ziel
deichi, die nörisa Minel ffü dd U shall des
FFireieertr@ a!ft ub.iDsa.
Dd Btueding vnrde sich fieue  wem auch die
&xbeoke! wieds teiln€hna, die d{ Wsd€nas
a deo Cenacht nabü. ps d heure isr. Denn nu
so bietet sich äüct ffn mse Neuhrger die Mög-
liotlcit ry Eileliedemg.

Di. Ritbeck r F€ueMehr ist stolz auf ihr neNs
Hein. Mi selr viel pen6dich6 Eißatz isr eir
Kmplex eltstandeq det $in$sleicla süch,
D* Rau ilr da Faüzeüg wde vrsößert so
dss JeEr da crößee Löschialztus hbeinpasr
4r die cese \fude ein Cruppüau dgebau!
d{ die Mödicnken cibg sicn nach den üöfl
asameldetz€n odq tbeorerienen Unl@icht
dwhzfibren. Sditäre Anlae@ ud eine Tekü-

D"r Anb.u b6telt as eircn Conrairr, der so
hmorisch in den cesm&onpler eingefilet ist,
so das das ga@ Gebäude eile Einleir bilder.
Ein p6Mdd An$ich ud die Be$hrinug
'Lnsdtrüppe Rixbeck mchd auh ottisch ei
nen eltd !üdruck Die neE PflLftmg tu Ein-
fatut tud€t dd posilire cestbnd ab.
Mit vsldlhisqäßig sdingen Z6chu$ dd Sradl
haben sich uere Ieutueld€üte sich .in rols

Die feierlioho Einwejhus fed d 22. Septdber
stat. in usqq nücnsta Augabe folgl eü auy
iüiichd Aiikel tu tuxbeckq FeueMellr

Mdlies Jugentu ist die Rixbeckü Nacffoke
nn von Eva-Müia Hense in Vorb€reitunge
tqn liir die EßtkoEhuior

Prrnaen€indenrsq{h,e. 6ndü m Woohoen-
de des 27 /23 Oktobs stan.
Aus tuxbeck stelen sich ro wail:
Matllilde Schnidt ü.t Brigitüe Eems
Rixbeks wissea das wn ah kleinsler Orr der
Pfafti nu CheoeD naber! Kmddara aus Rix,
b@t itr d6 GrmiM a bekom€A yem viete
Rnbecker tu wa, s€hen ü!d au.n nu die Kd-
didala ru Essd o]l v,ineb

D E R Einewelt-K.en D€dirsnaud,Esb€ck-
Ri\bek lädt €h a eineft TrbddDNkt ift Biü-
güsetr D.diightuetr m s@tag, 28.10. von
9 00 17.00 Unr
Tddel alltr Art Hdddbeira ud Bücter sreüd
m Ve*aut Anladen gibt 6 T@fai*atree,

Det Erlös ist für die Haüsaufgabenhilfe in Bewoh.
ndenrrü LFNord, fft die Etuichtus K1A
,,Keinq ist alefi_, ein ScnrLenrm ü lld@esid
ud die Mädche!- Md l€ü€n{örde@g ü cbm

AD Somlag, t l. Nowobs, srarrei d{ Ri{beckü
ManiMg m 17 Ull' aü Freü€iDenlnd. h die-
sd Ianr ffnm die S]Iecte düch Fjanrseg,
KlFfeld ü.d Hrselbüsch. Es wäre scbön, wem
die AMohner Kela in die losre. srelled wtir-
de.. Da Bla$rcnestq Helringhawn soryr wie
aucb in d$ voialner tu die nuikalirhe Unrr-
dalüg Auf dies Wec€ nöchten eii us bei
Hm Gustav Eagt nt sein EneiseneDr bed@l<er.
In rote$e der Kirdd eMäna ü, das die Er-
wachsd aßtaft a qußseh in diesen Janr tu
Abweclslüs nilsingo Die leueMehr tuxbect

Wi€ in do vdgsgeoen Jaüren sibt es die BRel
wieder gmtis. Der Bnrgding übmiml die Koe

Eüe feste liüicltns ist die Adv.rßxüst.tluns
in Rixbe& Sie 6rdel in diesen Jatr m 24 /25
Nownter iü lreidiEfltm RixhecL staft.

AllgqDli w / 2001

Oktober, Novemb€!, Dezenbtr

Arleitsgrüppe ßliclpurkt

59558 Lippstadt



Geschichte der Kirclte* Rixbeck

1 Kitche oder Kapellel
Dß w_d;n ds v-r t:Pde r r 'chil rchm BeLeCen rnrer 'ctuedl.-1se efcl

Im vergneenen Jallj feienen *ir da ?5-jähris€ Krchenjubiltim Im Rahnen einer leießrunde
hiel Hubefi Ma*e einen Vonmg über die Rixbecker Knche. Dieser Vofir'ag wde fin Blicklünk
nbqdbeiiet ud wird in meItrden lolgd veöf€Dtlichr.

Bei den Rechercten hab€ ich nu. wenige ehifficbe Doldente retubeiren koq.n. Vieles von
des, M hid ddge$eut wi!4 rEiß ich ron alt€n RixbNkem Es 6ag sei4 das sch an ei gen
Steller Ungenaüigkenon eineeehlichen haben oder das gü etps fahc[ ist lch bin g€ft bereit,
das anfanehnen. vielleicht kand der ein oder andeE nir aber auch helfen ud nir *eitere Iifor,

I . Plan zum Bau von Schule und Kirche
Die erste scnriftlich€ Quelle ist der Patriot

Unsere Geheinde ist seit VeryfiIerung der Pehkschen Danplziegebi in stet.n
wachsntn besnlfetr
Wathrcnd in Westen (dts Schlinde@ de. Tbchlemeittet Pdeß, Lippstdtlt der
tlergüIe ng de, Dotes durch Albtu toh Einlanilieüäuse dient, sotgt im
No .n (die Wafiachei) de, Bduunternehmer Hörstndnn, Rixbeck lli prciwede
wohnhöuser. In den leEten 3 Jahrcn sind ünge|ähr 30 neue Haiuser gebaut vor-
den,|üt dds ndchste Johr sind auch tliieder l0 Neubauten geplanl Kein / ndet,
.lass die Einroh enahl, trelche ftühet 223 betug, nach der Volkszühhtne rom 1.
Dezenber (1910) bede tend gestiegen isl Sie betraist 312, 164 ndnnlich und 150
weiblich, Die Zahl der Schulkinder kt schon ei e höhete ok die in der Schulrer-
bandsgeneinde Dedinghauset. HoflentLich wird unse.e aulblühende Geneinde in
dea nöchsten lohrcn eine eigene Schule u d Kape|e e auen

Diese Notiz stammt aus dem Jah 1910. Da taucht aml ersten Mal öfientüch d€r Ce-
danke an den .Poppelbau" aüi
Es folgt der L weltkieg, die Nacblriegsz€i! in diesen Nolzeiten ist an ei.en Neubau
njcht zu denken. Der Wille zu bauen ater bl€ibt. Es wnd auch Geld gesarnmelt. Tau-
sende Papiermark fiosser zusanmen imJnerhin 2/3 der vorgesehen€n Bausumme.
Nach der Inflation ist man wieder an Punkte Null.

Denroch werden dnekt nach der Inflätion die Bämaßnahnen wieder ir Angriff ge-

Die Zahl der Kinder ist auf 49, die Einwohnezahl auf 420 gestieg€n, davon 410 ka-
tholiscL €s gab nur eine einzige evangel;sche Familie io Ri\beck. Die Rübecker
Kinder mussten bei Wind und Wener zur Schüle nach Dedinghausen, wo es räiniich
jmmer enger wurde. Die Bezirksregierung erkarmte die Notwendigkeir m, ei.en drit-
ten Klassenraum n bauen.



Die,Ru{b€cler.aber lordenen eine ergene Scbute Der scnutterbnd Dedinghausen_
Krxbeck beschloss. diese Schute zu bauen und de Regrerung BenehJrugle d; Vorha_
9:n . Ped'lgüu.en eruane r,cb be,eil die H:itne d;, s""ri,".q dj1 *i:s 000vark bezrhen w8rerl A lmgen. Die Rrbecker übemabnen fieiwjltrge Verpnich_
tung€nr Die Bauem llrlen gettiiche Futuen, die Arbeiter zeiclneten ZOOdSreine'.

Der-Bau fiel In die.. getdtore leir 1924- Die Regierun& die den Bau schon geneh_
rrug bane. zalüte keuren Tuschuss. da sre die \or$endjgke der \eu_Baue; nichlmebr anerkarüre. Deruroch wlrde gebaur und dre Schuda_rn L November t924 in

Es grh aber noch eineD andercn Zusamrnenlang zwischen Küche üd Schute pfane,
ronanoes pieper aus fsbe(t wolke k€ine Kape e in Ri.\bect Lr plädiene da_frjr, ei-nen zserhn Rall'n atr die Schute anzLbauerl in dem dair eiünrt pro woche eme
Messe slafüj.nden löDDe Er war der [.4einung. das, bei einem senaren {nwacnsen
oer Krroer7ad batd auch zwe:Raume für die Schute benöust würden

AufDrängen der Rixbeck€r natm der pfarrer schließlich Kontak zu den Anhitekt€n
Happe in Padrrborn aut der übngenJ ein Jalü ,parer a;e rrare für aie Oeamgtausei
Kxche eßrellle. DerPlan sab eine kl€ine kaIeIe mil Dacbje;lervor

Die Rixl'ecker wünschten ater den Bildhauer p€l]e als planverfasser üd die Firna
Heinrich Pehte als Bauausffjbrende. Du.ch die pel esche Dampfziegelei, die in sichsert über 20 Jalren iln Schlingfeld befand, gab es gure Kontakte. Die Rixbecker ar-gumenderten damit, dass b€i dies€r Konstellation keine Kostetr fflr pläne und Bau_beEeuung enßn]ndm. Und,kamen dmnir durc[ ob$obj es Krchenvo,schrin;;,
oass Pratrverltisser ud Baufirma nichr dieselbetr rein durften.

Schnbau und Knchbau gehören eng
baut llllrde. wrrde der cründstein ffir
feiert, hirz bevor die Schule voltendet

zusarnmeD, d€nn wälrcnd noch die Schule er_
die Knch€ g€legt und das Richtfest wurde ge-

üd kein tuchirekr die plz|l]e
gibt es eine Kfuche mit einem

Bildhauer Pehle aus Düsseldorf entwarf also den plan.
Heute noch karm man bemerken, dass ein Bildhauer
entworfen hat, d€nn nirgendwo in weiten ül a.e$
nmden TüJml
Einen Turm sollte nach den pläLien des paderbomer Archilekten tib€rhaupr nichr ge-
beß ubrieens auch in Dedingtaüsen nich. _ dorr baute nrao aler auch einen Turnr"!

D€I Pfarer ließ die Rixbecker schließlich gewithlen. Es wude ein Kalelleo_Vorstand
sebild€t
'l.Iach Anordnngen uid cutdünten von drei Heren Larldwrt€n baure man. Auchder Tum wrxde neben die Küche gebaul.. sctüerbl pianer pieper Das machl deuF
ucn aass €s rüischen Ofl uod pfarcr wegen des $chbaus erhebtrche SDannunsengao D€ber ßr auch in Planarchir so gx, sre gü nichß zum Kapeuenbau in Rrxb;cl



SVAlpinia DJK Rixbeck.t972 e.V.

Badminton
Afr 0s ScpiehbqhardicSason200tr002 bcgomen

DFaneSdo '  um(haF ' . rüg .uc t  -hm,  I / gsd  \e t reoe  Be IN IEhoE5d ,  m96  and
uud  d6  r rhqds  Lanud \ah*n  H i  a r  B r t s  n .  de ,  . r t&eeZe i  n . (h rmoghc \ ,e , r  m . roe ,
sarksen Fomation an^reh Trotzdem mul] s ,las Ziel rl* eßten Mmschan s;, de. Ve6leib n

D i r  Ae i r -  Sm,o ' . r  t r - . h , i  F r  m  '  em.  r .H .m -9 ,nd . - c : ro . .noc , l \ j e j t 6 rd$ rad {
..Lend.i ..1-rol5k otr en. a_oe^.. -g u. {hcne: r NredfltJ!- Ces.n teuha, t.pp;ür
.cfnebhhm_[F ud.. Ube' egelne.rd.. Crqntr.. r.t,orm . 7 rltm€n
Diee. c Jukndmdrhan lbd. mi dne - | ü S.eSl.r'en d.e,..er tuletulnh..hri
!turgR(h.n dF srs6 Lrmah fotdrs lin a r i. vflmlde Bes,l f. .ontr ndh dt q onn tu,

Die-*ete Jugcndm$[ai rnr in diese! Sasdn leid* lui nir drej Jungen d, \,6 ein.n :chr
grcß.n N&htat daß@llr da ilmd mndes$s an Spiet kmpnos m den ce!ftr geht Nrh der l):t
Nrcdrrlage gegen die eßte Mm$haIi eftlchre lM em bcms!6$Eres 4:4 gegen ceseke Beim
eschließmdo 2:6 gsecn Teu&nia LippsEdt raf dic reirc Jueend@schrft;f eine, sprlmch
überlecnden C.on
D€ S;übmm-schan spiett leßde ihE estc Säison und soll dise au*chlEtjtrh ah f€mn
nutzen Bsim rl gegen Vdoede Ben$€ koDten sir leider nur ̂ \ei jun8d aufbiel{, haba uß
abeJ not dises Nachreils henoftssd geschtagd Dö flichje Spiet eegen Envin€ Cing ktar mit 0 t
verloM D'e$r Ggtur \ü in dicss fnihen phsc der Saisoi dDfach noch h tuk
amlr okhbq shcß die dsj,hrisen vereinsmiseehänen in dd DNEn$cshatG an arn ds Tmi{
$Td 'n n}.hjen Bljckpub€nchd

Ju9ondabteitung

Am 21 Juni nehtrn rch zailrcichs Kinder mir nrren Ehem aufden weg tu dner Fzlaadn r-s Än
^d SE!öm musrn Aurgabm setd$ \rrdm, um den ftiiercn weg ; efahren D6 ziet ;ar
-h  -1  . .  du  Tamptu  d  d1  Fopod$he Dono.Dg. - . !Ze . r r :dFS.egerh  .ng .ndoL
\ -nokn b . .  \ i r -x rcd .mn sp 'e tm Fu '  denP.c l . \ ! ,  !o r@ cc  j  qd l t i lha len .wd.k .enund

lm Rinren c< \ mdetuCes nrMe dt juLenödstüg ,n lßMena, b?., 1 | dem SFonnä,. Ro k-
.riaondnlh Dq Zu)pachLvr rucnhde{m Id}, $Eüstn

Die nä.hsEn Termine der Jugmd,bre ung:
rö unoRr spa4aturtuq
09.Dezmber Wdhnachrsfeßr

| | | , ' , ' ' ' ' '

Mj iä$t6 ß af dis l4e fij. di€ bei llw lodra. d4€ehqä tu6 vm
Sdinzef6c+tr@ b# a. ri&! {is- {ir nin. € s 6erdL@ jrEe
rrn E, lnirndr ß dätE freg, m q nlt G lGr.kr art*B !üne.

rbrli€s trld Josd Jr€a4 Tel, a5m
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Wir wütlschen allen eine schöDe Fe-
.ienzeit. Erholt eüch gut ünd komnt
gesund zürück!

AEgglei ]n / 2001

Arbeitsgrupp€ Blic[punll

M ü der Straße.gmber M ein Änitel in
userer lelzten Auslabe. Wir ba11en zu €iner
Säübe@Cektion aufgerufd Einen Tag ßch
E.scheircn von Blictpunlt sa!€n wir schon S L
ud eidiee Kndfl die G,abm sÄubd. sieb€r (!)
Celbe Säcke komi€n all€in von lnedhof nb€r
Damdcl'teshße m Schlinefeld geliilh wr
den. Dies Mde. dmr von der Shdr abgeholl.
Der BeEich ,, Am Wßsdtm \wde vo! der

So selll wn m !be! di$e Akion fteuen ud
.len Beteiligr€n ein großes Biavo sageA so sehr
Dtusen wir uß nber di€ ,,Sch\reine ärgem, dü
alles ü die Lüöchaft schneißen D6 Doss-
pftud nns$e noch hcher sein

Riarrs in Lippstadt
vob 23. -28. Ausust b; t sich wieder eine croF
pe aüs Riadtec in Lippsladt aul Es ist ninl€F
weil€ di€ 50. Eegegtrüg niscben den beideD

Eih T€il des Programs inder i. Rixbech slaft.
Sonntlq 26. Aüru1 m 10 UhI eine d€ursch-
fntrz&ishe M6s. in tuxb€ck Aschließend
lade! di€ Cäste aß Ridtec ünd der DJK-Kreis
d einm kostftfieien Frühlchoppea in Rian-
l€cs€g ein. Es gibt doft n€ben deütsch€n Ge-
rEinten auch €in Apenrif-Angebot aß Fnnk-

Am Montaa 27. Aüsst wird in bd m das
lreizeitz.ntM ein SportprogrrDn njt Trend-
slErlarlen wie Ropeskiping, R@k'n'Roll. Inl!
ne-Skaline durchgefünn D@ sind insbesondere
aüch dio Jugendlichen eingelad€n. AnschlieBend
\yird €efeien ud gegillt.
Der DjK-Kieisldband nit sin€m voßitzenden
Jore weddemtu. Salzkoftener Sn. 34.

Tel 658124 zei.hnel liir das Progmm veont
vordicn E sucht luch casrfuilien, di€ am
Frcitae 24 Auosr ei Eeöstehe Jug€ndli-
che für den Abend (ca l&23 Unr) in il& Fm-

In Fe.bsr wird der ?tlrrg€nei.dent ftu g€-
wählt Wt emmlen Rirb€cker. sich als l<rtr-
ilidat€n ru Vernrgüe zu stelh. Wir wiss€n
{ohl wie $hwr es ist gevsnt a wde4 r\fu
mm aus deh kl€insld On des Kirchspiels
kotut Aber pent üel. Rixbe.*er ztr tl/ahl
Sehen und Nr Rixbetq Lindidüa vahla,
ddm hatjede, s'ae Chaftet

E€i0luftb.lloß über Rixbeck gibr es nÄufiger
zu seh6. Nacb Absprache nn den Arhietem be
steht jett die Möglichle( auch vom Schützd-
platz in Rixb*k zu starten.

Der St{fid,y füd in diesm Jahr ih Rlnma
des AlrJtadrfesres shn Aucn Rixbsk urde an-
gefanEn. Leid€r klappb nier die O.gadisation
nur ndlig So @ einigen Teiliehnem mcht
klar, wi€ die Srreckenffjntung von Wernewinlel
ins Unrerdorf sein solte. Wie nün Rixb€cker
e'nnal sind, sden einige d6 Problen ud na|-

Dje Bürgeriniii.tire Aechlerheid€ nir ihr€n
voßi!*den Heitu Hsse aus Rixb€ck, bat int
Zi€I, die Hochnülldeponie Aechteüeide a veF
hird€n, endgtjliig ereichr. Vorhadene Getd-
niltel w€den noch tur salzugsgenäße Zr*cke
venvende!, da.tuh rvid sicb die Initiative in

Rirbmker w'ndertlE ,n Sonnt g. 19. Aueusr
Komt allel Unteßtützt das Frcizeitzent-
runl Trcfft euch, Iolüpft ud erhalt€l
Konlaktel



25 .tä}l!€ Rirb..-l in d€r Atadt LiFp.tadt

.i. ÄlcklicL auf dies€n zeitlaw,

-Do.fturtlgarr.9@
zu diese vi€Iwersplechenden Begriff sind ib einigen oltsteilen det
stadt @n rand elngesetste Planungsgluppen tätig gerolden {it
2unäch3t g!ößen r*a.t!ngeh.
Gescheher ist däzu, z$.ind€st ih B€reicb de! städt tlppstadt, so qüt

.u.. r€il !4itte1 fill die Plälunq
frieBen, jedoch nicht ti1! dte Realisi€lsg. Diese sollen aus einen
ä .de re ! , ,Top f i t ko ! f t n .
rilr $f,beck ist ei! Konzept elstel1t f,olden, aus dd fs! di€
ueßchen hie! k6in volteil ru erkemen ist. Die slche! röbiiche

derstellung von {eqef, 1ä
Flir Rilbeck velden daltn dte für ei! Bauelndolf altfrend
enFtand€neD .,sohnqualtie!€" bedauelt. nn der ostseite voh
Fape.hüsch ra. anstelle de! NeubausiedluDg ein scle1e! Baldst!€if€n

Eleizeitzert!@ sollte
Ech den vo!3chläg in einen sand-Dor&ratz eg€stalt€t lerden. ohne
den heutige. abgleD2ende! zau {Ä!e dies siche! ei! irendeplätz fü!
!rü qevolden, die sich Elfählen häben.
L r r .b \ I1g jg  dä rcn  \onn re l  , : !  däs  fu !  das  ooe ldo l f  r yp ieche
Easaf, tpffäster einalte!. Eile Neupf lasterungr die einige
rnFben le i t en  bese i t i gen  

"Ü !de ,  
va re  j . doch  n i ch t  hög l i ch .

-R.96!octhÄIt b.cts uid scl'!t'.rq)1at,
Dtese b€Jde! h6rahien stehe. in einer zwmelnanq. 1933 nld€ woh
Eaudezelmt der stadt eiDe l{asselrüc}harrünq sildl1ch der Eahßt.ecke
in Riabeck g€fordelt. Das va! alch der crund, rarM die stadt für
eine Bebauung dieser Fläche -den Tenz6l- nicht zu gevi.n€n ra!.
1945 gab * €tDe konkrete Prandng nit

äußer  e i l s  s , re  fe r  en - ldng  d€ r  NF-as r räße  d i -

ist noch Te einer c€sdt@ßnahne, die eine!
tasserleqüuerüg des scbelDebachgebi€tes in Esbeclr dien€n sol]. Das
delä.de ist €iqens rcn d€! stad! tippstadt dafrl!
Die RealisielDns lcheiterte d@ls 'ohl än den (oste. und den nicht
bereitstehendeD zu5chrFsen,
Nacb elnlsen ltnplanhqen st.flte sici! he.äusr dass @r üit wtef
weniger volueD aus*om6n {{1!d€. Die von d€! stadt
fü! eine Bebauuns zu nulzen, rulde jedoch au.h j€tzt abselehdt. Die
aktu€Ile Planury 3ieht j€tzt zxei xl€inele Rüc*haltebecken vor -
elnes ertlanq dd scheinebach u.d das zleite entlanq dd Bahndffi,

ü.terdo.f ed das Beoke. a! de! Bähn däs wasse! vo.
de! albr€cht-Düre!-straß€ aufnehhen, jedoch rein na33e! reh! aus d4

üit diese! Mäßnahse soll gl€ichzeitig der scheinebach jr Beleich des
Iriedhöfs velleqt und rebaturie.t di$e PialuDq die
uöglichkei! gegeb6n, autfnllboden fo! di€ Fliedhofselwelterung

Eine reltere uög1ichL€it e.gab sich auf den re.zel: Der
schützenverein konnte einen Teil der nicht be!ötidten städtls.hen



Einladung zum Rixbecker Wandertag und Gemeindefest

Liebe RixbeckeriDner, lieb€ Rixbecker

Wi€ b@irs iI da vdgmg€no Ialro w..dd wir ech in di*h Jatu d

So!trtlg, d.n 19. Augüd 2001

üsffi Wddstzg vda6t lt@.

Ausgenchtet *ird d von dd Bewob@ dq AlpnstraSe und ddeo Neben$$ßen

Unser€ Eelfdim€o üd Eer€r wdde! Ende tuli Aifang August 2001 in ser€d Ort Ess@lca
1ür €ioe d€ftiee süpp6 dbielm.

A!ßqdm bitten wir ün selb$ geöackq€n Kuchen ode! m eine Gdftpdd€, ddn dr Ernaft d€s
Iren€itzeiltuss &ch venqhitr A$ichdr isl

Somtagnorgo! un le ühr, mlen sü g@irsi\ je mch Int€r6sdlag€, Wbdd4 R!d-, odd

Für unsqe Kindd Bird €in SpielDobil vorh@den sin. Zum Vergntlgd ald übedegd sich die
Vqaslalta kl.i@ W.nD.trdbq

. Küchddualbe lb t2@ Uha h Ausialmegllen ech un loe rlü..

. Ab 12{ Uhr Sibt es EösEuppe ud Gebratdes von crill.

. Ab l4e Ubr wird in d€. Caf€reria Ratree ud Klchd sfred.

lijr düstige Ke o $ent ein @räntdagd bd€it. Sitzplä sid voüand@.

llr fttud üs aüf aI€ Mlbürg€rimeh ud Mlbtrrger, besondeß auf di€ Neubürger üng{ Gmeüde
und döohten [jt aüen €in pu ftobe Stunden vdleber.
Gä6t€ aus Eusm B€kmt€.keis sind herrich wn&omd.

am Sonntag, den 19. Argust 2001



Irlsnd - eine Sonneninsel ? !

Gem€indefrhrt 2001stand unter ei.em guten Stern (Sorne).

Unter der bewiihn€n und sachkundigen F{tlrlung von Pastor Ullrich Mö er
brachen 59 Cemeindeioitglieder aus Dedinghaüseq Esbeck und Rübeck in d€r
Zeit vom 30.4.01bis am 10.5.01a einc. Irlddrundreise aut

Mit den wirklich ruhigen Fährpassagen von Seebrüsse nach Hull in Engldd
und von Holyhead nach Dublin er€ichten wir lrland. ln trlad eMarele Dns ein
nril vielen Höhepurken g€spickes Prograrnm. Dubli. (nir sein€n vieten
Sehenswürdigkeiten, wie z. B. das Trioity Colege nit dem berühmten ,,Book of
Kells"), die KlostersiedlDs Clonmacnois, calway. die tuanlnseln, ClifTs of
Mohe.. Bunra$y Csde, Killarney, Rins ofKerry, Rock ofcashel, JeQoint
Abbey und auf der Rückfahn die mi$elalterliche Stadt york in Ensland waren
die wichtigslen Stationen ußerer Rundr€ise.

Die al.tuelle MKs-Epedemie mir ihren Sperrgebieten beeinflulte unsere Toür

. Bei der Einr€ise €rhielten usere beiden FalEeuge €ine kostenlose
Rurdumdesinf€ktion gleicbzusetzenmileinerfaslkompletten Wäsche.

r Der Bus rode bei der Eir€ise koinpleh durclsuchr Jeder Koffer geöfEler.
. Der ,,Bulli" - nit unserem Pastor am Steuer entkam dieser Kontrolle sehr

geschickt.
. Eine g€plante wanderung in das Cebiet um clendaloush konnre nichr

Dies all€s konnte der durchw€g guten Stimmung keinen Abbruch tun.

Das Wetteri Hie. machre sich zusätzlich di€ Fülrung duroh einen,Mann cottes
PastorMöller bemerkbar. hlrnd als feuchre, glüne Insel bekanrt, begrüßte

uns ausschließlich mit somigem bis leicht wolkgem Wetrer (ohne einen
einzigen Regenschauet. so daß unsere Voßichtsmaßnahmen mit Reg€nzeug
und Regenschirm vollkommen tiberfltissig wden. Die erlremen
Naturunteßchiede von saftig€n günen Wiesen und Wtildem lnit wähligen
gelb blühenden Ginsterbilschen bis zur kargen Steinsteppe von Conn€mara und
baumlosen Hochg€tirgsketten komten wir daler in vollen Zügen geni€ßen.

Zu den beliebtesten Mitbringseln gehönen ftben den tlTisch ;rischen
Wollpu[ovem auchfüscher,.Wildlachs". Bei den,]{Ks',-Eintukkonüolten
blieb der Lachs absolut unb€helligl, im cegensae dazu würde bei €in€m
Mjteisenden die aüfder Fälre gekaufie verpacke Schokolade konfisziert. So
etwas macht schon nachderkiich hinsichdich der WnksaDkeir von MKS-



Neben den allgemcircn Eindrücken hinLcrließen auch rahlre'che pcßijnt'chc
Lrlebnisse ihre Splrren - !!ie 7 B. das Ken.enlemen e'ncr irßchen
l l . . l i lcund\ .1,Jf t  r ,  '  ( .ner Zeu \on \o j i  ld \ r (n

Aft Endeunserer Reise waren sich alle enrig: Dics $ dr s ieder einm.rl eine
selungene GenreiDdeianf! dic heNoiraSend oredrisien und nil gulcrSinnnung
rled bci herlichen Wener durcheeiührhrurde.



tläche nitt€ls eines lanqfristige! Fachtvert.aq€s ä1s sehrllzenprätz
mtzer. I! t€her*€nsrelten Eigehreistunqen habe wiere

Riabecter schlitzen €inen hervollagenden Platz qeschaffen. der 1999
zw e.sten l{a1 genutzt rerde! komte,

-lri.dhofr.ftit sg
Der Rixb€cker Flledhof nlde nach der Neugtiedelung @n der
litlchenqaeinde a. die stadt lippstadt übeltlagen. Die notfendiqe
Erwetteluns konnr€ näch zehnjähriqe! Eenübunq€n letzt abqeschrossen
werden. st€ rurde i$ .ablauJ ime! eieder durch kritische s:tuationen
g€fähldet/ die jed.ch libe(q.den velden *ohnten. zM B€isptel:

ür,€r die Elw€trerung herbeif{hlen, ih
Rangfolge*ettbewelb rit anderen oltlreil€n, 2 .E_ calpel
-Die droheDd€ Bodenrrew€xtu.g a& ,,nicht qeeiqner\ velhlhdexn. Das

Koltal(t mit de planunqsrrrlro und Erlelchen eine!
,,bedinqt geeignet\-Beredung g€lunqe!, jedocb nft d€!

-Durch aachausschusE- ünd tutsbes.hluss dle verbindliche
Ehtsdheidug 2u! Elreiterurq helbeif,ühren_
-Eine planung der crabgestaftung uld -anoldnung rie auf dd äIten
Teil des F.iedhofs erlelcben. von
RaseDfli€dh6f nit Reiheng!äbern, aüf dem die seeldiqünq und
aufhebung de! G!äb€! nur 1n der Reibe e!f,orqt,

.ach 25 Jabren qes.hloss€n alfqenomen urd uiede!
beregt welden mossen. Das seien die aktuerler E ,renntniss€

FlterthofsDutzungn. Dle Doppetrahl,q!äber rären ebeDso
reggefa en vie indivtdueu weleinbarte zeiten für dl€

-Geeiqneten Boden f{lr däs nnfüIlen emirteln, der auch in Berelch
der trippe nlcht zü tinden var. sandboden vm Bä! des
Reqeüücknältebeckens Eictetborn z.B. hatte Ech qeDomenen p!.ben

qelinqfilglg, aber entscheidenden zu hohe! r!€IaEnteü
fü! dleseD Etneät2zreck-
-De! in sands.ube.belelch üantinqhausen emi'tr€rr€n geeiqlere. Boden
über eid halbes rah! räng dD.cb Abitimünsen gege! zugliffsrelsuche
Eicheln. u.a. von hei.den des rGel3es ciltereloh, di€ auch sotche

!!d aufnerkse @de..
-Bein stleit M dle htü_llhöhe zrlschen osnab!ück€! planuqsbülo und
ceologisdhen randesdt ih rüefeld, ronferen2 vo. ort verhindeln. dle
die Elqoung d$ in rrage qesteftr härte. Hier woltte
e. übe! ,,ar*inatiwe Das uäle nüt sichelheit
d.! r{*tfriedhof ttppstadt q€p@en.
-schnerlehtsch€idung mi.t &Lrsleitern d€r v€rraftu.g und
Bülg€meister herbeigetilhlrr dass entqegen d€r plalu.q nu! 2/3 der
näche aufqefütlt 'ird, ve dies äusr€ichr und veit die Bode!- und

lür das xesttiche Dr*ter de. Kostenlahsen geslre.gt
1änqele Beratunq€. zur Folge g€harrr

verzögerunq hätte ürc uieder an den A.fang zu!ückgevorfen,
-Gründsatz boin alrrauf: Neue Berarunqen in de! politischen cr4ier,
Fa.hausschuss urd Rar we4eidenr ddit der gefasst.
ErreitelungsbeschluEs nicnt du.ch .€ue DistuEslonen defäh.det vi!d,

{mtt diese! ve!öffentlichunq enden die
über 25 ,tahle ortsteil der städt rippstadt-)



SV Alpinia DJK Rixbeck't972 e,V,

Nach der äbgelauleoen Saison haben wir einige Tunle€ bestdne.. Der Edolg war
bosondeß bei dd Schülem und Jugendlichen edreullch. Wi.haben beieinigen Tumieen im
M€dallien€pi€elweitoben gestanden.

Ein beondeB Highlightwardie Teilnahme
Pfi ngstwoch€nende Neben der
sponlchen Eiähtung si.h nitd.ö b€sr€n
BadminioncEck aut Bundesebene zu
mosson, war es ein s.hönes Edebnis ftir
die 17 t6ilnehrEnden Rixbe.&e. sich mit
anderen Spodlom älruräusch€n
(inmothin Mcn I 000 SporUer in
Koblenz), Eröfilnqs- lnd
AbschlußwEnsialtung, ewG Spoigala
und Gottesdien$ miELr€d€b€n,
Es geht b€im DJK-Bund€sspod€sr
weniger um spodiche Ero€bnisse,
sondem um die Edahrung,relch
beBonderem Spod€öandAlpinia Rjxbeck angehört.

Die n6us saison beginnt irn september wnwerden eßlmals mitftiff Mannschanen en den
Staft gehen, nämiich mn dei Senioren- Mi Jrgend- und einer Schllemannschaft.

Andr6 Schünc
Jugendableilung

Di6 skir€iait der Jugendäbbilung, di€ vom 07. - 14. Apdl 2001 siatfinden sollta, fiusste
leider auigrund zu weniger Teilrehmer abgeegl werden. Die Planungen lauien aber berehs
tur das.ächsb Jahr ln der zeit rcm 23.03 30.03.2002 rcllen wn wieder mit einer GruDDe
von 40 Peßonen in das Skigebiet Obenauem iahEn.

Def Jlgendvoßtand hal sich auch in die*m Jahr wieder als Ordne. beim Skaterday beteiligt
und in Rixbeck for die Abspemngen g4orgt.

Di6 Jugendäbteilung hat sich b€müht ab dem 10. Junieinen
r696rfiaßB6n InlinerTr6ff a oaanisi66n. Es $rr tür Ailänger in
unEgdmäß€enAbsländen kuze Einfohrungen geben. Der
HaupischweDunhsoll jedoch auf Slreckenlahen liegen. Leider
ist uns jedoch nichl gelungen, ein PeEon zunnden, die
ßqelmäßig diBs Angebot beiEut, $ dassderT€ff noch nichi

am O,lK-Bundesspodi€st jn rsbi€nz 3n
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Arbeitssrupp€ Blic&purk

59558 LipNtldt

ckpunkt
Rixbeck

Rückhaltebecken WedeMege
In diesem Jahr ell dd Rücktalteb€ck€n nu
edgültig geh.üt werden. Es eibt ed lireF
shrvennugsgebiete flisheo in€dhof ud
Bahdinie. Duu wird im B@icb des Friedhofs
der Scleineb&h ein !@ Metq wesllich verlegt
Sonl k,m ein Wüdotreg Richtung Sohnlzen-
plalz gebaut yeder Züsilzlich wird über die
Bieke eine Brocl€ gebaut, dmit die Danasch-
kesftße angebuden wrde. klm t€ider wird
das bß 2m schützenfest nichr tlapp€.
Dad aird * weit€re Rudwege in Rixbak

Abd letulef; RDnd \n Ri{beck li€gen in den
crÄb€n nßsenseise Ceh.änkedoFn. Es sind
neltreF Eüded wem in Som€r ein Pfand
von 50 Pfaüfceträni(edosen €rhoben wir4 kam
nad nn den Umt f6t reich rverden. We. wirn
einfach alles so wee? Mu km wohl Sauberkeii
nur nocb ftichen, indm nan cebiinrcn erhebr
Fage: Welche Crupp€n köo.ten da 1är
S.ub€rkeii sorgen? Meldet Euch bt€r Tel.-Nr
14188 (Vo$€blrsd) otlq 21500 (Jüeelfu)i

ln der rdchstm Momten wird der B€reich 
"AnWrserturda endgnhig rulgebrüt Naci KI*,

tug aner FBC$ ud mt€r Beteiligüg der Än-
liegei wedm fols€d€ Maßnalmd düchge,

Nlit €ind Drütleitue wird der Wohnbqeich d
d'e Kmlistion mgshlGsen An de. Südsite
werdo die vorgano vergrößefi ud die $nße
wjrd n€u geteen. Zü verkehßberuhigug weF
den dEi Blmenb€ete in dd SrraS€ angelegl.
Der D@hgdesverkebr, aEh der Schrerlsst-
ve*ebl wird sonit in diesen BeEich ots

Ds Teilsrick &ischen Biikenfördd Sr ud det
weihe wird ebqfalls em€ue( dt sich dieser
Beieich ir einm doolalen Zuland b€findet

Es gb1 BenühdgeIj. auch den Weg dcn Rü-
beck zü übearbeiten, da auch hi€r die Schlaglö-

Die Bmhslratelle .,RiMtecpeg ilf dd Kin-
d€rearlenseile ist un ein pdr Meler m.h Wer
len vedegl wo.dm Der bishenge Haltepü.k
wr an einer a,bschüssie€n Stelle üd sonit ei.
Cefahmpunl'l. Müllbehülter Mden d den
Pfosl.n angebnchl, dMir die Halteslellen sau-

Die Aüegug N d6 BürgfüngEwflü8, die
H'ltest ll. ,,Rixbed( Knchd rßar.uchre& ist
von Tielbaum! ea.bmigr üd eine rMpe wnd it
Ktu insüllid. Aügmd lichftcbni$h. Auirgd
kN die Halreeele Drügdn *eine Beloshlung

GeneralveNnnlütrgo gab es bein B0rgeF
i.e und b€in spodve@in. tn beiden Vereinen
mrde .ler alt€ Vo61a.d beslatgi Fk die viel-
Iältigen Aufsahen vxrde jeweils der Bein1 ec

In Bürgefting übminnt Di€im{ Ellebr&hr
den veihetfposlen njr di. Gebäldeurerhdl-
tug. Zm Int€metbeluftragtetr Mde geiko
Koch gervählt Di. von ün gßtahere Intemer-
site stu rixb€ck de rude aüch roh Dedjng.
hacn aktu€ll als voöildlich üd shr aktuell

Fcüetrel.geritehaüs bald f€rtig
Es gibt rcch eioige Restaö€ito ito l€üeMhr
gebAude ud im AuSenbereich a sl€digs Die
Anbüten ffigs sich hmonisch in dd c€samr-
bild ein. Blictpunk wi'd d€n Neubao in seiner
näcbslen Auga!€ rßreller Die Einweihug
€rlolgr @h lefügstellüg Ds gemüer Temin
edinehmt bine der Tagesprese.
F.itu in F,Au zenttuh - yet rucht Mch-
,,er raarert Di€e F age stelll sich hrufig. Wr
haben nü jemnd€n geturdei. dü ber€ir isr
di6e Aufgabe a nb€üehn€, Bei InteEsse
RückspFche ait I'ldlies Juedam (Tel.
21J00).



25 Jahre Rixbeck in der Stadt LiDDstadt.

En Rückblick alfdiesen Zeitraun, von ortsvorsteher Er.st Hasler.

-Sporlt€rein alpini. DJKRiü.ck in d.rSladt Llpp.tadl.
Während der vorbereih]ns der Neugliedeiong gab es Bestrebungen, die in allen vier
Dörlern aus dem Amt Stdrmad€ bestehenden Sporwereine zu einem sportvere n
L ppstadi-Osi zusammenzuJassen. ich habe mich in elnem Gespräch dazu enersisch
dageg€n gewandt hit der B€gründung, da$ jedes Doti seinen Ve.eln shitlt und ein
übergesto pter verein allen EiJer uid die Freude am sporilchen und ehtenamtlchen
E nsat2 venieren wü.de. ofiiziell hat es danach ke ne Disklssio. mehrdazu g€aeben.
Der h€lte in vielen Sportärten engagierte Spoi(ere n Alpinia.DJKFixbeck ist ei.
besondeß wichtiger Teil tir aktive Gemel.schansarbe t und Komnunikation lnnerha b
Rixbecks, älch generation.obergreitend, 1972, also.ebtv spät und unter schwiersan
Bedingungen gegrtindei, hat er eine aanze Generation an den Spo.t und die
Körpererttlcht gung in vieliacher weise herangetoh.i, Der ehrenant iche Elnsat2 des
Vorstandes, der Betreuer und fiell€r hat das ermöglicht. Es sind d Laule der Jahre auch
mit dem Bau des Fu6ballplaEes, des Sportheimes und der Tennisplätze starke
Egenlelstunsen erbracht worden, de einen aktiv€n sportlichen Einsatz und Bestand des
Vereins eßt ernöglicht haben.
Die Stadl Llppstadi hat den damaligen Bau des Sportheimes und spä1er der Tennisplätze
finanziell unterstutzt, auch dit einer stä.dgen Beteilisuns an den Unierhaltungskosten
sow e mit der Pllege des Fußballplatzes.
Mit dem algemenen Rilckgang der Zah jlnge. F!ßballspieler wurde in F!ßballbereich
eine Koope€tion mit dem Sportverein oedinghausen erlordenich.
Die austuhniche Daßtellung und WordiSuns des Spo/üereines und der großartgen
ehrenamtlichen Lelstungen ist im Helt zum 25 jährgen Jubiläud lm Jahre 1997

-Fo!6dehr LbicngrlPPo Rltbeck
Die Boibehatung der Freiwilligen Feueeehr in der stadt Lippsiädt *ar zur zeit der
\euAliederung, au.1 uld vo' allem kegen oer vrelen Loec_gapper . a e- Oo/e -

o.kLi5cn lehr Lme(tten. Dr" Arrp -ative hatp erne tere Beruis'e-eRerr - i etlablicter
Aurstockung der hauptamtlicher Krät1e nur in Lippstadi gewesen Vof der neuen
Einwohnerslärke wäre das tur de Stadt eine AlternaUve lewesen. Nicht zlleln dem
Einillss der odrrer in den Vorsesprächen und nach der Neusli€derung n den
Fachausschuss€n lst es zu verdanker, dass es bei einer F.eiwilligen Feleruehr Lippstadt
eeblieben rsl. De Ernaltune 'dsl d.€ Lös(lg'"oper rl oer Dolern *a' ildpr soäteren
Jahrel eir m"fa(1 helr's po lr{n u-slrihe P Fnr(hedun8, dP zLglnster de rccf
heute bestehenden und dorchweg aktiven und motivierten Löschg.uppen getrofien wlrde
Oiese Unsicherheit hal dazu geitlhd, dass ilb€r eine Reihe von Jahren in Rixbeck keine
rJ.Een Fe-.acfrleute 1 zul,amen. Ineis(ne- grbr es . Riroerk sieder eine srä (e

iu-se Lnd ho'h-oli"e'te Gappe' dre s(1sta'or8 o41 -mer sL'ecten anro'de ungen
\leal -nd o-rch hre EinsaP uno - fsbe'eitschrr, {ch:n der iadl das Vert'arer in die
Rixbecker Löschgruppe erhalten hat. Der h€utige Stand der Technik, de kompllzerte
Ausstättung und ein €lfizienter E nsatz erjordern heute ständig hohe EinsaEbereiischan
!nd ain vie taches z!samnenwirken derLöschgruppen
M t de. w.lsehFlo n ciaerldrstung '-lellre- -rb"u des Pvb"'her
Feueeehrqeral"h;-s"s a JaFr 2OOO we'den ore anloroerJ-ee- z S 2u'rro {' Jng der
modernen Schlükleidlng und der lnterb.nguns eines gröBeren Einsat ahEeuges
enüllt, Das Fahzeug b€hält die Rxbecker Lö*hgrlppe wegen ihrer holren



Schützenverein
Rixbeck e.V.

Am Eiciorhtigel 8
59558 Lippsladt

D€. Schüt€nverein Rftbeck fei€t in diesem Jalr mter der
Regentschan des Köniss Lr.s Wrlte. und seiner Königitr
R.nola Bddt vom 19. bis 21. Mai 2001 sein Schürzenfest.

U@ K0ligspe Nüscht dd Mt8liedem d6 Schütznv€reim, ilren Angehörige4 do
Rnb@ker Bütgm uod alld, di€ dsd lest bs.he! drci rud€nchöne T€e.

In di€!fl Jahr &ied mit a Mi lubelp@ und eine Jube&örigin d6 Schützdf€d.
Eals l{at@eid ud seine dan liee Köniein Eli Kloubort, gdb. Bekd feid det
5o-jttui8s Jahr.ltag ihq RegEtechai.
Die 4o-jäiüise lub.lk0trisin i* Müia Welle geb. Kellotoc il'r da@lig6 König 'd d6
Estorbene Heöqr Vdk,
wili Ai.s ud @ine Eheffau A!b@&ie sind uns 25-jäIlrie6 Juh€lpd.
Alle Scl jlzen rüßher do tübilda €il schö.s lesr ud freen sich Si€ aufdem
Schürdtfesi a besrüßa.

Anc widiian T.tuin. im Zürmn.dur mit uümn Scnür'dfdt ruf cir@ Elick

Aüfd.. Rück.it did.r B.krntbrchuE firdo Si..i! Irt rid pit d.p Obdt dd
Rilnek ls.hnE rv.rirr.

rel 0294t | 132a9

19, Mri bit

6.Mai20ol, ldqukl

12. Mai2OOl, 134Ub.:
t6.Mri20ol, leIJII

21.M. i2001

22. Msi?OOl, l0gUhr:
23. tui20Ol. 2OqUhri

Scl{nzdvdsrnidu.g Voffiiffi
Kind€.scnütaf€sl

TErfl aurd€n schütaplolz (Atrfriln tr)
schütavo!@nlulg (Festabrqb@ls)



Etwas mehrals ein Jahr ist Herr Be.nhard Diet-Schäfermever Oberst
im Schütenverein Rixbeck.lch maichte unserem Oberstei;ioe Fra-
gen stellen-

/ Her Ob.d, etrd a.hl ,l! ein Jebr i* s hc., dr$ Si. in lhr jeEig6 Arr
g*ihlr qordd ind. Uab.n Si. sirh Ihre Arb.n fir du S.hntzdv.rein $ vd.gdrelh?

Seil32 Jahßn bin ict Mitglied irn Rixbecker Schürzenverein. In den teraen 1O Jahr€n
stellverlretender obersi. lm Großen und Ganzenwusste ich schon, was mich eMartel
Außerdsm s'nd die Wahlen des geschältsfiihrenden Vorstandes so konstlien. dass
rur ernerder drer geschalsfüh'endan Vorslendsmiigtieder g*ahti wird uno smil der
,Neue' die Ertahrung der beiden Schützenbrüder nltzen kann.
Ausddicklich möchle ich mich beiunsercm Schnräührci Bernd pieDenbreierund ün-
sercm Kassierer Wolrgang tvtinr€d bedanken. Ohne dtess beiden Schulzsn sind die
Aufsaben, die ich als Qberst des Vereins wah.zunehmen habe, nich zu b€wätriqen.
aberwir d'e ho-ne- Jns rcch sov6la-srre-ge. ohne de vorständsrrrghede. u-d
O'irzer. isl ene SUte V€reinsa be nc-lmogr@ Mei Dan<grl a-ch.üen
h meinen Dank tür die gute Zusanmenarben möchte ich auch unseron amrierenden
Könis Lars \ /alter einschließen. In einer tlr ihn schwi€dgen Zeit tösio er seine Aufgä_
benals Rspdsentant des SchüEenvereins in ieder Weise vorbtTdtich.

/ Her Obeßl, ir dd lerd.n C.ftrdvdsmmtun8 hn ume. Verein ein SiEungstnd.tug bc
scblo$d Di. Ents.b.idug, dss EhFtrofftieo d.nr m.nr dd eBen |l.n Vodmd ;!.tö-
M. eurde beiß dnliurierl und hr. b.i vi.te Lhrunoffi,isren lnnruscbungrugetds

Ja, ich glaube, viel€ Ehrcnofüziers sind 'nit dies€r Enrscheidung nichl einveßtanden
lcn hale diese Saizungsänderungjedocn für ichtig.
h unserem Vercin w€rden durch di€ SchüEenveßammlung vedienle Orrziere ilr
ihren h€rvoffägendon Einsalz zu Ehrenofüzieren gowähtt, t;benstang.
lm GegensaE daz! sl€hen die akiiven Offiziere a[o dßiJahre ernoul zur Wahtlnd
gehören somil zum eNeilsrlen Vorstand llii Annahme dsr Waht vel!fl]c,ilel sjch def
Offiz,er. dre hn qestelllen Aurgaben g*isienhattzu edutten
Aber in unserem Vereinsleben spielen di€ Ehrenofüziero natünich einewichtioe Rolle
lcn moche aurinren Ral und ihre l\4rhr[e nichrlezqren
In Zukunfl wii! eine Ofüzießveßaftmlung Dn atbn Ofüzieren, däzu sehören auch die
Ehrenofiziere, stat(inden, in der all€ wjd igen htomarionen, g€nau wie vofter, be-
kannt gegeben wefden.

/ fi€f Obed, in den lerden b€ido JrI.d ist in Rirb..k .itr de wohns.bi.t .nt!tsd.n, Wir
,lh lotrd. da lich di. nszog@d I'Ndbtrr rkiv ü u\e'm v.rciDrteüo bdeitis@

Ja, das istrichtig abersichenich haben eßiviae andere Ding€ Vorang. An ensn
Verelnseiniritt d€nkl man ersi später
Unser€ Neubürger möchte ich daräut aufme.ksam machen, dass geräde ein Schüt-
zenresl eine gLio Gel€genheit ist, s6ine Nachbam kennen zu temen. Seeen S'e sich
mit lhren Nachbarn an einen Tiscn lndieiern Sie gemeinsam. Dlrch ein Schülzenfesi
werden viele.eue FrcLrnde gercnnen
De. Rixbeck€r Schützenverein isi ein ,westfälisches Atpenvotk,, dass hoffr, viel6 Neu-
bürgef in ihrem Verein beg'nßen zu können
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4 Fche dh Fi ,6drer ,a Pfarfim F.b{\ dd
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-Ansiedlung von Gewerb€betfieben in Rixbeck
n den eüref Leg slailrpe.ioden des Antes Starmede ü.r ds nach d€r damatiEen
5le-efre(e una oes cndes ro-e -af, v e G"we oeoeüiebe - dp Gemrrte /L haben.
0e Ge{erbest€uer kam der Gemeinde zugute, nach Abzug von je e.em orittet für das
Amt Störn€de Lnd dem damaligen Kreis Lippsta.li, Das Amt hatte die Ansiedtung von
Gewerbebebieben gefördert, die sich, wegen der Stadtnahe, übeNieeend n Rixbeck
ansiedelten. Es waren: EiekrrosroßhandelA et / heute Sport.Rotter, Möbefabrik Hummetr
& Knoop, Anhängerertri€b Säumer, schuheroßhandlung Kr?jme., Tietbau Brier und
später der Dachdeckeibetri€b Fürstenbers.
Die jährliche. Gewerbest€ue.einnahmen der cemeinde Rixbeck von 450.000,. DM seteitt
dLrcr  de ' .  ve se6er  dreGer. rnd. ' ldeLaCeei .er \ rndercärö1unde- . -e ic-e;ha["
zu bauen und e nen Sportplatz zu panen. Diese Obiekte wurden unnittetbar nach der
NeugLiederung tert ggestellt und stehen heute, in Jahre 2000, 25 Jahre.
Wer we ß helie noch, dass de 'lans Sachs Straße", an def die Schuh.Großhandtung
riegl, nach dem egendäref dchienden Nürnberger Schuhmacher benanntqurde?

-Ausbau der B.h.s.hn.ll5lrecke.
Der gepla.te Ausbau der dlrch Rixbeck lührenden Eisenbahnstrecke und de Beseitgung
aller schienenB€ichen Ubergänge m Bereich der Stadt Lippstadt ist schon überJahre ein
emotional beh:ndertes und zeitdelse sehr umstrtienes Thema. Di€ Planunc liir Rixbeck
d.1 \Lhon lO .af'e, o-ne da.s o e srdß"nlrreruluna brshe. beso yen d;.der {on ne.
Die Grtnde datur lieg€n n den jeweils etwz vierjähriaen Entscheidu.gszeiten ior die
Maßnahmen und nrr jede, lmmer wieder ne! vorgeschagene Anderung des
Gesamtausbaukonzeptes, von dem Vorteile etuartel werden.
Hiet eine Kutzlassuna des bisheriEen Rixbecket Ablaufes:
Die hohe Bekstuns der 'Alpenstraße" mit Dlrchgangsverkehr solte durch eine
Straßeniührung vermndert werd€n, die def Durcheangsverkehr aischen Rlxbeck und
Dedlnghausen wesilich der Schue, lnter der Bahn her, auch an Esbeck vorbei, über den
Rixbecker Sportplaiz an der Einmündung der'Alpenstfa6e'jn die L 636 einmünden
sollie. DieApenstraßesolie lnd soLleine einspurige PKw-Unt€rlührung bekommer.Trotz
Bedenken von Bewohnern, n deren N:he diese LJfrEehuns v€rlaulen wäre, wesen
benjrcht€ter Geräuschentw cklune, war das über ange Zeil Konsens dit der Stadt
Lippstadt. B€l€gt ist das durch einen mehrlach beraienen, mit der Bezirksregierung
abgestimmien urd beschlossenen Bebau!ngsplan tür diese Lös!ng,
Überaschend tur 6si alle Beteilieten hat Dr. Hagemann ln Verhandlungen m t der Bahn
elne Lösung herausgetunden, die es der stadl L ppstadt ermaglicht, die Auflahrt 2ur B 55
äm "Roßfe d" in die Koslent€ilung der Bahn hinein zu bekommen, was bis dahin nicht
mögLich schien. Der Preis datur: Die nir den volen Vefkehr vorgesehene, komioriabe
Uberfilhrung aischen Rixbe.k und Dedinghausen h!ßtd dälür auEegebei werden, Zr
Erältetun8: wenn ern Projekl von der Bahn als Eßalzlrr elnen höhen8leichen ubergang
anerkannt wnd, dann kommt die* Maßnzhme n die Xostentelung hinein und die Stadt
zhltdain nu. noch knapp 7 % der Kosten.
Das man sch eine EntlustuiE des L ppstädter Südens durch eine 'RoBlb d" Anbndu.g
lnd Autlahrt leist€n konnte. war. seit wohl 20lahren en nichl rea .ierbarer wunsch
der Siadt Lippstadt. Diese Lösung wurde ln de Kostenteiung hineingenommen. Dle
Zusiimmung z! deser Lösung . der Stadt Lippstadt war entsprechend. Mein Kampt üjr
die versprochene, bereits panlngsrecht ch lm Bebauunesplan genehm ete
Straßenunterltlhrung öst ich von Rixbeck, warvon d esem Augenblick an aussichtslos. Alle
Fraktionen stimmt€n dieser Anderung z!. lch war mit de. Forderlngzür Belbehaltungder
Rixbecker Un8ehung lnd menem Proiest soliert. Das war heine blttersie Erfahrung I
den 25 Jahren. Mit dieser auslührlichen Darstellu.g tret€ ich der z.T. immer noch
bestehenden fi4€inung entgegen, da$ einllussreche Rixbecker Bürger, die diese
Ostumgehung nicht wollten, die Realis erung verhlnd€rt hätlen.
Für die Alpensträße ist die enspuriae Unteiührung mit Ampelsteuerung reiter
vorses€hef, die, nach heuueem Stand, zusleich mit der Authhri Roßfeld, nach der
LJnterillhru.e lionstraße gebaut werden so. 1993/94 wurde die Bahnstrecke ohne
voearnung lur ein Jahr st lee ect, um das sieben des Bahrschotters und die
Neuveiegung der Schienen schneller und bequemer durchnjhren zu können. Ftlr den Ba!



sv Atpinia DJK Rixbeck 1972 e.V.

Badminton
DieSaisonll)00/21)01 istbeetrdd ZurBrLarzztrziefui
Dre eßb Marußchafi: hai lhr Ziel rei,ler ktir rrtehh und tudigtich den siebrcn Rng 'n dtr (reßtrga
erercht Es \ ar lcjdu \rrhred ds g6rnten saison nichr mdglich. mn der komplfren shmr .
Mdxchafr ^ sprl{. Wn hotrel d6s dis6 Probtcm ffjr dE neue Srison gcldn srden km und
da$ das in dcn 1d1$ woüen vrscharf.e TF$ing ü d{ neuen Saison Fnchte rrgr

De z\tn. Maüschan \xsre mir dünh\ts luren L€Nungm z! [b$zeu!eß und belesrs m Endc
e'nen sutcn vßftetr Raqg h d4 Krtßklase
Dr eßte Jngeidm.dchail lü üN in dur abgehdoncn Srisotr vrtFilud! bftrcr und b dr
Nomalklase einm shr sutun rj3n Rrg bdcsr
Drc z\tite hgendmnEclni h.r cri fire $rc saßon lAprlr und den nebren RaDs ln dq

DE Ltislu nsskr ne ußertr Jugen,l zqgt erfrcutiche nrcis e $cit i&h oben \ as dem sehr guh
Ersdsflrnt unseftr bcdm Trains MeidErd Pradel und Jörg weddenam zu ledaDlcn isr srit
kuu em rainicq die Jugmdtihen in rvei gdrcMrn ctuppen. Ndurch dies viet g.retrd gcfdden

In der Zen 6is zh emdm SaGonsbn 2001 strdcn \; xr ndgt,chs ucton TnmiereD teilndh'ns,
uur df norige spiclpnls auliecln uddt$ zü kömm

In eine !roß! AbentflerlandsclEft veNnndelrc sich
lM dic Sponhale n Dedingh2uscn Die
Jugundabte ung ds SV Alpinia DJK Ri\beck lüdr
allg Knder urd lugen,llichc d6 Vertins zur
Abenreuflsponhalle cin lan 40 Kinder tolgrh
dHer Einladung So sor8fl dre Mau*fallc. cine
Klettonr td. Rollbaürke und vlcl* f,rhr ör
ab{cchslungsßiche Stund.n Das tnghligh $ar
$6 $ic m den Janrtn zuvor dic tu*a$haukel
dre bei 'len Kindsm ud Jugendliche hoch im

Im RilNen dd vcürobtblg \xrde dic
.JugetrdflsaNdung d4 SV Alpinia DrK tuxbcck durchgetuhn Hrzu komr. Jügcndlurd Cün rn
Müller dic DjK-Didasmjngendleitung Dcße tacob utrd td'g Weddcmm bcgniscn ,A*chl cnd
gab er eDs Ausblick auf die ahlbchs vcmialtungsr. die Jugendabro ilu ng in 2 00 1 du rchnihren
Nnd Dic Jugendabtiltrng ds SV Alpmia DJK tuxbsk ii nrr da außeßpofttiche A4ebor d$
Vereins zus6ndlg Im laufenden lahr sEhh uncr andrcm AkioDcn Lvic Scht inschuhlau fen. cin!
Frhrndhllw und cinN Weihnachßfeid auf dem ProgmiN

Das Schl,hschuhhutri rtr Echrop {af\rc inrcdom J$r
\lgdnemtoll*EfoL! Llbdl0 KL * und E^\zch$nc
nahncn m d* Fahn nach Echtrcp tdl uM sarcn \ried.r
begd$ene Sdrlittsclruhlauf$ Lcid0r {ar cs d dm Smhg

Die nächse, T.rmine d.r Jqendrbteilune:
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Albeitsgnppe ElicLpünkt
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Irn Uppstad-Dorf m dr Mqialirct€ wd Ri{-
be.k nicln rst €rer In dd Aüsrt lus ,J,ipp-
stadt ud sd* Sradtt€il€_ {urdd Bildd dd
Edwicklüg Pjxb€cl$ tu E61ed bis lHre g+

Au6, die nftE@cB h^ba: Edzli.ha Dqtl

St a3€fube in Nobugebiot
Dq StalrMdesb.u in N@bdSebiet Hel,
luscL In Kle&ld ud Ridlec*eg eel riqig
vor&. Wljlrod der HaselbNh Aepnasten 'u-
d€, rnd d{ vordft Bdeici aphlliert. Die
St8ieüüg. stdt€o ddi! .in anlpEhdd€s
Bild.

ckpunkt
Rixbeck
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4!i4144,i,t €L.k a.l&4 dlL
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Rüb.ck nain d Heöstmcn@ülMg Dn ei-
nd Wagea af dm die riib€akd Alp@ d&'ee
st€llt ruda urd drd !üßgtuppe ds Kirdd-
gand Z@g@büg t€il. DM e*lang von

Am l? Septeobd fei{re die kcnengmeirde
d$ ?5-jälrige l<ircnweih&3t mit €iM 16B01-
lsdjost lrlld MtwnkuA des Kirchdchore!.
Anschließdd folgte eü klei@ Enpf&g in lZ ir
d.ss Mittelpurk dq Vortrag vd Irubd Md
ke ub{ Bau, !it@i@ng ud Rdoitug dq
(nche $ald. Dies Vonrug qnd njr Blickpunk
üb@beitet ud ds.neint ab So@.! 2001. Eirc
klei@ Ausstellung bir DokMeDt@ ud lotos

In (lchdvorstand isl Ri\b*t duic! Hobetus
ScbuüeThjflerq v€ftrete. In diesen cmiud
sind4E$6kd, 3 Dedinghrusüd u I Pjx-
bslcr. D. Fixb*k d€r Henße orr in d6 Pfar-
ßi ist bab@ Nxb@kd Kddidald tu Chece4
umdieWa baeiligung hoch ist ud aüs
shließlich Rixbals ge*ä{t rddo.

Alscbjed rcbn@ heißt es v@ P&redeindee
liMld Mar.hi6 Mmq Er qlässt ujMe P&r-
Ei ud rird il B€le.ke ehe Ateit fortseEd
Ln Rdmd ds Phryotarde ürd rtgo dd
Pestuleiupels djse SteJle nictü wiedd b6
s.12t. Stlttd.e wird dm Pftßehdd Hösrä
Esb@k-BökeDb.de eine halbe Stele ug@i*q
dje e dd Martins Krcne Hößie egaielelr isr
Blicl?utl bed@qt da. Mt dd Ndodentie
tug in Lirdnicho Rdo aufgtud des Prist€r-
nnsels sind die Laid $artd gelordert W!
dtuk@ llem Mme für seine Aöeit urd !iir-
sch@ itm Gotts Segd 1ür sei@ ro@ Au&a-
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Ein Rückbtickaur diesed ZeilEum, von Odsvoßteher Ehsr Has,er

-LämschuE an d.r Bahn und.n de.B 55
Lärmschue tst ein Thena. das auf veFchiedene wejse die Rixbecker beschrinqi und

schon fdjh. mit den anfangsptanungen füf dje Bahn$hne slrecke wu.de von vieten
Anwohnem an und in der Nähe der srrecke Lämschutz geiorden Di6e Forderunq
ve sldrrle-iich €ts oü(h vere,rbaang ae. Bah- mt oer cai*ur rseigenri:n- no.riivor oer bäh st4{e qegenübe den a'ure.weo. t994 er wa qescn.tet *.rd" Esra.oere s<n rT das ayathalelat aee €.n siebe- däq Bah_sc,önes Mh?nd oereinjährigen $irtegungszen der Srecke aniet Die Bahn bewies in denA .*FandeFu un!e. d, Slaor u-d onvden Beree-en, ore | änsch,ü ,ordele_ dässs€ rcnrah nc\ däzu vsp c-ret ee. oc der Jntä"q oer ve,6ndeL-oen a. der sr.e-\egege1übe dem voöeriqen /Jsta-d s." nc1 dal verp".le i,cn o," uor oenAnwohnern festgesrelte Renehion des Lämes duEh den neuen wal aut der Nodsene,
ändene €n @. RechrEaQenichts. oer datrdrqen BuT-roah- üurde.eoo!. d,. zrsäseäbser-noen der s.adt den Get.noeile le- eische- Ba- n und Btre.,;g a! c?dr äciefürimfr erstil(ef gelodenen Läm$hulzwal zu übertassen.
Der \,!äll tui<chen aä.n !-d B,renw wute arlgeschu-e.und so,te käur hosren

dä-a(h rde de sedtu-q tase.blsc.l gepä1 lu. d.e eFLafrschllzsal n.ch den ,ntusc1e- veschaden prc! ire- vo;Lsseuu_q war. DeSchließung des Zwi$henstückes djschen diesen beiden Wänen wurde dann dueh die
i.,?'-d_"ll! :1 ry.n.Tl l.leser aoer äucl d_nh le.sc.iie RrlrnFr noh,endE z_uoereqrngen. d'e*s stllcf L.nscnuE äuc. as \ostengu-stqe tosulg "hdrr demvorde@ und hinieren wau zu bekommen, konnte kein Einvemehmen ezitr weded. DieLäq<ruCwd.d m I der d e Lüd e gesftosqen wurde hal ereotiche honen vetußä-ttr.i shen,cb 4 ene Re.rrlsgr-notäqe -no verprtnl_nq f-r ore städt d.e qesämter
l .T"s1'-1 *'"" :"f'd" !:ls-"ner unz"resen. Dazu sei öie srad hesclen ae,erz ci
!e or c €t. wure ?slgeseth Der s.oße.e leir de. . ot'en iu. d e LaaschüEM;d mde
von oe. wÖren de clndsrü.\e "Hd€tbusch geGQen E- efiebt{rer Koslendntel
T-sne Fdoch atf die Egeniuner oe, trauser und crunostuc<e Btür"-weg. p€perbLscf
windTrslsl€ße, apens€3e rd z-. ar Erchen^üget ungetegt *e,o,"e1 Bezaften
rusle se>sen La nbean-nS sc' i. Glräc-ten un rea. a s 2 db A veringed hd. Dashal zu vielVedru$ qefühn zumat nicht zu erkennen war, warum nach dem vodjeqenden
Lamschurzgutachlen. etnzetne Häuser belrcfien waEn und ande€ in dq gteichentlEÄe

vln der Gei:ju*r-rwctrg ner nofiie-do wae en LamschuE &9hen den Fausen
der abechl-Br€r-Shße uno d.. Bahl ües. .- /on de. A pensr€ße F,ne LS-Ward @lnrchr beährba.. 

lj e r en I s-w€I haflen hrer s,oße I erte o4 G.neni!( hen .ulqegebe_
D.zu gab es \en F nvemehTen tußclen den Be.ofrenen

Lämscnuts än derB 55. vieiach .rg$paren s _oe, .uc_ mr der st&t I |ppnadt oF B5. a[oer u 3e le d-rch e-en La.trr h-tz zua R ?bec.er ,oh-oeb a abzusch ren E ne
eclllicFe Feslslell-n! oes z-sta-dqel Lr-dest€ßenoauatrles vedlichrer oEse Be^o,de
flcfl o&r u4 G-ulseh.en hcr n"r ercebe. oa>s die Stdor a1tue gserb,c^ qe-uElen
halsem a- der sreße 'RG<fetd' oa53ive I rnsc-u?Tdß- lhTen, aso sc_r,qa<ch"l"le-e1rtr he2ßchusse^ nuss. Wenn w. tü. prroec< den Lansch.rz ore.ou ro-ie,n, 

""e-i^hl€_szus-hreßen erde" wr nomFr Ei.getedei ist
|edo.n dass ber de4 B.u de.aotrah1- ,äseeanoerostserede.nau.ru.e.nei,p"r",en
L.mschLtz fEigelas@n aird und däs ohne Betejtgung derAnrchner

-verkehßführunq durch Rirbeck.
Mit der allqemehen V€(ehßverdichtung hat auch der Ourchgangsverkehr in Rixb€ck
zuqerönien Ei-,sb1d-VerlehßeL* c1 @n Or.e^ ron;.n; üoer die \re(zLng

u-d n G{en-c1uro En c-de.e. SennSee., coer rit
:Lh*e€@- rähze-sen lon /ere-11ßL-we.L ou.c- oE Atpa.srale Da- r'eoehr ou.ch
d€_Äpe_s|Bje wrd q.h-durh de -nnrouige U1leru-ruru efiebtnh r.dlze€n De.9ä.r
du(r PLhec\ geferde os-wesl-/ed.h. du.Lh ore s,.äßF J{e.aö4 üd !!_ Fi der



a!fiahh Roßfeld eher eiiöhen. Dass de odsdurchlahden Esb€ck und auch Bökenförde
vietach höhe. betaslet sind. wie uns immer wiede. vorgehahen wid, ßr ketn Tost für

Geoengesleuen {eden auss d.rch reoerraß,qe GesLhw-dq\er
ve5ch€de.e Se en 'n Rdbeck. Bearl "are TFbEsrF{-- an de. r.euzu-g oder oen
Kinderqarlen sind meh.rach abgelehnr woden Daritr slimmt die Retation der pässie.enden
Fußganger mil der Ve*ehrsirequenz nicht. Es Cibl da @ht stare Regetn dafür Ei.e
gwsse verbesserung wurde du.ch dje aigetegte Minelnsetam ösltichen Odsusqano von
R,b.cl e-e'car, d-(hdre -rr lnourrgeraq rF,oen ta-n
En noch vor der Neugtiederung vom damelisen Keis Lippstadl anqedachler Ausbau der
odsdurchiahn der KEisst€ße K s0 im Rixbecker Obe.dof wurde nichr Eiler vedotol @il
däs eine hö-e€ D(crahdssek-wno,gk I F de- rede ergen {uryen z-r Fobe öehäbthete Auch der Bau eines Fahr€dweoes 4ischen Rixbsk und Bökenröde hät6 zuqteich
ernen ausbau dieser, heure .etariv schmaten sifaße zur Fotge gehabl. mt ;iner
unvendbaen Zunahme des QueNe*ehß durch den RtxbeckerOdskeh

-Fahmdwege-Veihindungen
n Mit zunehhendem Verkeh. waren die Radtährer aut de. Sl@ße 'Roßfetd' immer stärker
gerährdel. Elne Aufiüttunq des Seheg€bens und ejn gepnasteiler Radweg hiiter der
Balmreihe. gerEnni von der straße, hal hier eine Lösunq qeschaffen Die Ite edührung
enlra-s de_we ßenbu ser Sl6je b > zLr Krcuzu-g R {b(.er slcße {io sc! nh dem Ba;
de_ Bchnunterurtu-q Werße-burSe Sraße. ats rene Fc-mo u.d Fußo.ngel
unrerrührung ergeben ! Auch beider septanten wedefilhruns der st€ße.Roßfe d" d;eh
däs unionlelände als "südtängeole, reden Fahnadlährer betucksichtgl. Das wird die
heule gerähdiche Siluäuon enrtag der "RLybecker Srraßd bis zuto Bahnhoi resenitich

! Der mit ded damaligen Ausb.u der K 51 eßre[e aus.eichend b€ile Fahnadweg .m
Fiedro'voh€r, e1a.g de Srdje J.leroorl e.ioqkhi -i-e qer.hte DLrch?hn d-rcr
Rdb*l in Richrun! Ded nqhausen.
:i In sehf zähen vedandLungen isl die Fahiiadveöjndunq von der Hans-sachsst€ße mil
ene Anpelan der L 636 voroe är Ll-r.eh & inoop b s zu T Fneaän-s lJ.tedJhaT
rn derB 55 und derAnscltuse !n ore FuFcker Sl€ße. em öctLhr worden.

ln der A'pens€ßF in ds Burg€ßFrg c_t de- WesJsere ar(. ats rahaadkeq
ausqeMesen, jedoch nur in südtchef Rjcf4ung, weit er so $hmd isr. wegen dei
.nnehenden StEßenunterrührung wude hier keine aideE Zwischent&ung zugetas;en.
! Entrads dem RiadeMq könnei die crundschutkinder nach dem Si€ß;nau;b.u mtden
Fahrädem auf den Bürqedeig fahren.
-Unqelosl isl für F!ßgänger und Fahnadfahrer isl die Gefahenstele von der Rixbecker(€-zrne .s obe_tor/ FEr ßt$ege- der qenngen Be'te oer stra!e \ene Lösu.q turoie
ablFnnunq e nes Fahmd- und Fußreqesmoqtrh
! Mit dem Bau der Regen.ilckhatteb€cken aut dem Tenzet bekommen wi einen Fahf€dweg
von nef AlpenslEße dieK zur Damaschkesl.aße, mil eine. eueryeöindwg zu. wesirseiG

-Rundwege in Rixbeck und Weg zurGtundschute.
wen die SiedlunO'Papenbusch" an Anianq, noch vor 1975 von Dedtnqhausen qeptanrwar,
hatte man keine kuEe Zuw€ung von der RL\beker ooirmitre und vot der Alp;si€ße als
be|ucksichilgi. Die dalür enordenichen Wegeflächen wa€n an dje crundsüakseioentiher
rit vei{aul wo.den Fhe (oaetcu *"r r c 1 Tehr rogre Jo.r einen qep äie; F-ßwe!
von de heuigen SlEße Lnteros z-r St€ße hteeled.w.rde ta^Oe ünd ooc- veBeblc.
vernanden und sogar ein Rechts9€il gerühdr, den die stadt Lippsladt damats vedorethai.
Die* so notwendiqe veöindunq isl €ßt dur.h die Eßchjeßunqssl€ße,R:nre(eg, 1903
möqrich gMrden und wird rege genuä.
Der |em {dch enqcTe o{e[.e W"g 2un,ftdFma4en md vor Do{mFe,pL-.I 1n
ctundsduG waraL{oteiche we se aI-d'e Jahre btockefr
T  qRurMavo lde r  AFr rEß"  1R i . . r . 1q .Dana .L  \Äs " te .  . 1dab&egerd  wa . . c f
rm Fedhoivoö.r tur ö'Ei.'J-telof sprdFr hr l ru?eoenommen
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Dre eri3 Valrdnfr spreh r di5tr
Krcnkla$t dtm sc bet.lr rac| tlff
RrDs düTrbdle Allerdii{s bd'agt

Saßon lcdr segen den Ab$rq m df
Hun'nde dcn sGhen hd dmn Letdun
rlf Abixnd zum driicd Plarz l.disLiclr

noghcli. in dd m'k$er Aulstlllung zu spietetr lvtr
der Rnclnndc b.sen und dr Klasss schrnen \ trdcn

Drc z\ ue Nlms.hfr belegt mr einem auslcgtrclMon punnekonto dfl ucndr TrbeltenFlar r du
Kruskhsl Leidlrrurs iuch hi$ zu sett .rolLLch ü d{sh*jcn Fonm.or ?u s!ßin Dr
A l , . nd  u . \ . r , ' ü  t . .  do  . 0 .  |  . . . k . t r . t , a  

r ! . . , , ,  D  . \ r , .
v . ,  n .  r n ' . b ' o ,  / e t  ' 1  dnL .0 i d .  ( d .o r . r 1  u  ; ch .h i  . t ,  F  o  o  ,ß . . \ r nä
koincn

D i  .  . r "  { ' n "M  h - r  ode ,  '  o .  Nom, t . t ,  . . . nen ,  , . .  n - . p . - ,  D  t -  n - . un .
rL . ' r v . l r . .  nx .hoo . .  D * /  ,  -  r u . - nom" ,  , r b . .  . J r

selbdr shffel dfl hlnrtr labeleQlar da die* Mxmshrt jhto ude s]ßotr b6kcier Mii dtr
Lcßtun! bdder Juse.dmabnhatrn koMcn ru *l1l zdncd.n se,
Sdjnfft dr oßt ivrDrcljaft (Scnnrcn) den KhseNrtnk kanj dr* Srßon doch Doch posit^

Jugendaoteirung 
Andtuas schürc

B10  r ' . p r ' , ,  r  r  d . .  cponp t i / d .  . pon r .  du ,  .  . . . . 1 , . . .  . 0 .  r J . n  ? r  . . h , t i  k ,  nc
X 'd  . . . r " - - ' . l nn  r0u  p .o .  r  A ln i on  ok  , 1
tuklaq fand nDd rchulrh im komedetr J$r *rdsholr \ ft Bei,n Spontci nr.den $h iD 4
Mrmxchaf.cn KiMü und JusendLich. gcgmüber unr ber \üschiedhun S;ieb uDd Spondcn xe

uber.$ KDdflnd dera Elrem ko'üte Jusdrdteiret chnnian Müthr zur drcsj:ihngcn Nitotausfsier
d .  <v  Lon . "D lK lL_h . . o .  uß .n \ ,  . eh .p ,  . - r zu iu  nd . . ,  -  Ddncn .uan

'e j . r .m . . . rK , l  o  nd0 t . n . .  1n .dn , . .  V r c . r , 5 .n
wenrrhßlrcdun *ude d.m dü Nrkotaus begdßt. ds anch i,r die*ü Jahr dm wee n den
tu \becker S ponlem gdtundcn hrr Fur eds turd har0 er ane pr2[ gclil te Titc dab;i

D€ üched lcnniDe ds Jrycndabr.itung
Abdneü*ha c

l3 Fcbtoar SchLrn*luhtaufen

Flr Kindü in AhrvDn 2 j 6 Jälndr bi.rt dr sv atpiiia DJK tu\b(k Min\ o.hs ron l7 l11r -
l .  '  l : l ) r .  . i .  I  n  \ . nd .  un ,gn  op ! .n  o -  . t o  . . . . .  D  d , .  b

Du S'LJ Atpiiia Du( 9i4n4A. uütu.tu AU'i etu luAu utul gqes,.tu
'ueüna&!.lLa. ua.l,n@ g!!!4 tld.e üb w 1a4t


